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Von wefen de . Lotteriegeld !
Eine Berliner Schöffengerichtsſitzung .

a, e,Wat en Frauenzimmer ſagt . da jebe ick nochville wenifer als wie ſar niſcht druff , denn en Weib , wat
rachfierig is , det ſagt Allens, wat ihr mang die Zähne
kommt ,un wenn et die deſreiflichſten Liejen ſind , un denn
haben ſie merſchdendeels noch die anjeborne weibliche Tugend ,det ſien Müllhaufen zu' n Kreuzberg machen , die Sorte
kennen wir janz jenau “ Mit dieſer vernichtenden Kritik der
ſchöneren Hälfte des Meuſchengeſchlechts begann der Kellner
Franz St. ſeine Vertheidigung , als er ſich wegen Diebſtahls
vor dem Schöffengerichte zu Berlin zu verantworten hatte .
Vorſ . : Ob Sie etwas auf die Ausſage der Zeugin geben ,
darauf kommt es nicht an , es fragt ſich , was die Richterdavon halten , und außerdem iſt das Zeugniß des Ehemannes
doch auch ſehr belaſtend für Sie . — Angekl . ; Herr Je⸗
kichtshof , wat der Schuhmacher P . is , der is ieberhaupt
nich jerichtsfähig , der Mann is ' n juter Kerl , aber perjamentin ' n Thran . Wenn ſeine Olle ſagt , det jeſtern Oſtern je⸗
weſen is , denn beſchwört er det . Wenn er nüchtern is , denn
is er ne Nulpe und wenn er ſich derbe anjefeucht ' hat , denn
will er Beeme ausreißen un ſich vor keenen nich fürchten ,
den kennen wir boch. — Vorſ . : Vor allen Dingen reden
Sie nicht ſo viel überflüſſiges Zeug zuſammen , wir werden
ja ſehen , ob wir den Zeugen Glauben ſchenken können oder
nicht . Daß Sie am Abende des 11. Juli mit dem Schuh⸗
macher P. gekneipt haben , geben Sie doch zu ? — Angekl . :
Allemal, Ick traf ihn um elfe rum in der „ Sauce “ , wo
er wie ' n Paſcha bei die beiden Kellnerinnen ſaß un
immerzu Grätzer vorfahren ließ . — Vorſ . : Was ſagten
Sie ? Wo trafen Sie ihn ? — Angekl . : In der Sauce ;
det is een Kellerlokal watSie woll nich kennen werden . —
Borſt Erzählen Sie weifer . — Angekl . : : Alſo wie ermir int Ooje de da war die Freude jroß , denn er wußtedet er eenen hadde , der ihn nach Hauſe brachte . Ick mußte
denn goch mitdrinken un um zwölfe , als den Wirth ſeine
Conceſſion aced war , ſind wir rausjejangen . — Vorſ . :
Wer hat die Zeche dezahlt ? — Angekl . : Det hat P . je⸗
Dgan, er hat mir ja injeladen . — Vorſ . : Wiſſen Sie , wie
viel die

Zeche betruß? — Angekl . : Wenig war ' t nich ,
deun er hatte ſchon ne janze Weile in ' t Lofal jeſeſſen un die
Mächens pflejen immer miten Durſt behaftet zu ſind , wie ' n
Irenadier , un eſſen wollen ſie ooch immer wat , ick ilbobe , er
hat ſo —8 M. bezahlt . — Vorſ . War P . damals ſchon
betrunken ? — Angekl ! : Na , ſo ſtark dreiviertel , aber er
wußte doch noch immer , det er det rechte Been nich uf die
linke Seite hatte . — Vorſ . : Warum führten Sie ihn denn
nicht nach ſeiner Wohnung ? — Angekl . : Wollte er denn ?
Wenn ick ſagte , er ſollte nach Hauſe jehn , ſeine Olle würde
ſchimpfen, denn meente er : die ſollte man kommen , die könnte
von ihm alle Rippen in ' n Leibe zerſchlajen kriejen , er dhätelich por ' en Deibel nich fürchten un ooch vor ſeine Olle nich .

Vor . : Nun , gingen Sie alſo in die Weißbierſtube von
Schubert , was paſſirte ? — Angekl . : Wir ſetzten uns hin
un P . beſtellte eene Weiße . Er hatte ſich ſo pegpe wieder
janz nett nüchtern jeſoffen , ſo det ſeine Kuraſche ihn wieder
verlaſſen hatte . Nun wollte er wieder aus Furcht vor ſeine
Olle nich nach Hauſe jehn , er trank erſt ſo ' n Stückener drei
Jiltas . Als ſich nu noch zwee von die andere Jäſte an
unſern Diſch ſetzten un ihn

Na
zu trudeln , da

war keen Halten mehr , mein P . war jleich mit bei . Na,
denke ich, nu adje Speck , die Jeſchichte wird länglich , un ick
ſetze mir in eene Ecke un druſſele in . — Vorſ . : Haben Sie⸗
nicht mitgewürfelt ? — Angekl . : Nich rühr ' an ! Da hab '
10 den Wirth als Zeujen zu . — Vorſ . : Nun weiter . —
Angekl . : Wie lange ick jeſchlafen dabe , weeß ick nich, aber
mit eenem Male ſchüttelt mir eener , un mein Aujuſt ſteht
vor mir . Er war wieder ſchön betrunken un hatte wieder
991 Kuraſche . Du , Franz , fragt er mir , haſt Du Jeld
dei Dir? — Nee , ſage ick, ick habe niſcht injeſtochen . — Na,
meente er , die Jeſchichte is nich übel , die beeden Onkels , die
rausfejangen ſind haben mir die janzen Knöppe abienommen
un ick kann die Beche nich bezahlen . Weeſte , Du kannſt mal
nach meine Wohnung jehn un Dir von meine Olle en Dhaler
jeben laſſen . Aber 10 blos nich , det wir in die „ Sauce “
jeweſen ſind . — Wat; ſage ick, ick ſoll bei nachtſchlafendeZeit in ſo ' ne Anzelegenheiten Deine Frau wecken ? Eher
laſſe ick mir ja bein benjaliſchen Tiger inen Zoologiſchen
Zarten inſperren , ickkenne doch Deine Olle . Ick will Dir wat
lagen , ſage ick, jib mir Deinen Sommerüberzleher als Pfand,
det ick hier den Wirth befriedigen kann , wenn Dir wat Menſch⸗
lich paſſirt , un denn jehe Du ſelber hin un hole det Jeld . “
gee , nee , meente er , wenn meine Olle ſich ſetrauen ſollte , en
ſchiefet Jeſicht zu machen , denn werde ick wiethend un denn
zann et Mord un Dodtſchlag jeben, due mir den Jefallenun jehe hin . Ja , ſage ick, die wird mir ja jarnich jlooben ,
det ick von Dir komme . — Denn nimm meine Cigarrentaſchemit als Lejitimirung , die kennt ſie jan jenau . Un denn läßt
Zu Dir von ' n Wächter det Haus uffcließen un klingelſt ,
denn wird die Olle ſchon ufmachen , die denkt denn , det ihr
lieber Mann nach Hauſe kommt . Aber wenn ſie uffemacht
hat , denn ſtelle Dir en Paar Schritte retuhr , man kann
manchmal nich wiſſen . — Na , ſage ick , denn will ick man
mein biscken Leben riskiren . — Vorſ . : Sie erzählen gar
zu weitläufig . Gingen Sie nun hin ? — Angekl . : Nee ,
ick beſann mir unterweſens , det det doch ein zu jewagtes
Stück ſind dhäte un kehrte wieder um Det war voch mit
die Zeit heller Dag jeworden un als ick wieder bei Schubert
komme, war Allens zu. — Vorſ . : Nun iſt aber merkwür⸗
dig, daß P . von der ganzen Geſchichte nichts wiſſen will , er
meint , Sie 1 8 ihm die Cigarreutaſche geſtohlen haben ,
während er ſchlief . —Angekl . : Det ſagt er woll nich,
denn wie jeſagt , er is en juter Kerl , blos det er ſäuft ,
aber ſeine Frau hat ſich det ousjeheckt , weil ſie mir jerne
rinlejen möchte . Sie denkt nämlich , det ick der Verfieh⸗
Er von ihren Mann bin . — Vorſ : Nuß, dann werden
wir mal den P . bören , — Der Zeuge iſt ein kleiner ,

Geleſenſte und ver
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vierſchröliger Mann , dem man allerdings auf dem erſten
Blick anſiebt , daß er ein Freund von Spixrituoſen iſt . Mit
derlegenem Lächeln und blödem Blick ſieht er bald den Vor⸗
ſitzenden , bald den Angeklagten an . Vorſ . : Sie ſollen hier
als Zeuge vernommen und wahrſcheinlich ſpäter vereidet
werden , nun richten Sie Jyre Ausſage ſo ein , daß ſte ſich
mit der Wahrheit deckt . Wiſſen Sie überhaupt noch etwas
von der Geſchichte ? — Zeuge : Ick weeß noch Allens ſo
jenau , als wenn et geſtern paſſirt wäre , ick wollte Lotterie⸗
jeld bezahlen un bin ohne Loos un ohne Jeld nach Hauſe
jekommen . — Vorſ. : Ja , Sie haben es verkneipt . —
Zeuge : Meine Frau ſagt det . — Vorſ . : Sie haben mit
dem Angeklagten eine Bierreiſe gemacht ? — Zeuge : Det
verſteht ſich , ick wollte mir ja en neiet Loos holen . — Vorſ . :
Sie ſind zuletzt mit ihm bei Schubert geweſen ? — Zeuge :
Bei Schubert ? Det kann möglich ſind , denn wenn ick Lot⸗
teriejeld bezahlen will , denn is Allens möglich . — Vorſ . :
Sie ſcheinen allerdings kein klaſſiſcher Zeuge zu

dabe
Kennen

Sie den Angeklagten näher ? — Zeuge : Wir haben früher
zuſammengewohnt . —Vorſ . : Dann haben Sſe wohl die Zeche
für ihn bezahlt ? — Zeuge : Det kann möglich ſind , denn ick
hatte Jeld einjeſtochen , weil ick Lotteriejeld bezahlen wollte . —
Vorſ . : Nun laſſen Sie uns mit Ihrem Lotterieloos in
Ruhe . Haben Sie den Angeklagten in jener Nacht zu Ihrer
Frau geſchickt , um Geld zu holen ? — Zeuge ( nach längerem
Beſinnen ) : Det kann ſind un det kann boch nich ſind , wer
kann det noch ſo jenau wiſſen , wenn man von Nachmiddags
um viere bis Moriens um fünfe Lotteriejeld bezahlen will ,
denn — Vorſ . : Hören Sie mal , ſind Sie heute ganz
nüchtern ? — Zeuge : Wien Stint , meine Frau is mitge⸗
jangen . — Vorſ . : Aber was wiſſen Sie denn nvon der
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80 Geſchichte ? Zeuge : Ick weeß noch Allens.

Vorſ . : Der Angeklagte behauptet , Sie hätten ihm die
ECigarrentaſche gegeben , damit er ſich bei ihrer Ibne legitimiren
könne. Sie behaupten dagegen , er hätte ſie Ihnen geſtohlen .
— Zeuge : Ick nich det ſagt meine Frau . — Vorſ . :
Haben Sie ihm die Taſche denn gegeben ? — Zeuge :
Wenn ick det janz jenau ſagen ſoll , denn muß ick ſagen , det

weeß ick nich , ick wollte Lotterie — Vorſ . : Es iſt gut , ſetzen
Sie ſich hin . — Da auch aus der übrigen Beweisaufnahme
der Angeklagte nicht überführt wird , ſo erfolgt auf den An⸗
trag des Staatsanwalts deſſen Aente Der Zeuge
P. tritt noch einmal vor den Zeugentiſch . orſ . : Nun ,
was wollen Sie noch ? — Zeuge : Ick wollte blos noch
ſagen von wejen det Lotteriegeld — Vorſ . : Bote , führen
Sie den Mann hinaus . — Der Zeuge murmelt im Abgehen
noch etwas vom Lotteriegeld .

Eine ſenſationelle Verhaftung .
Brüſſel , 29 . Oktober .

Großes Aufſehen erregt die geſtern durch die Brüſſeler
Polizei vorgenommene , ganz unerwartete Verhaftung des
General⸗Sekretärs der nordamerikaniſchen Abtheilung der
Brüſſeler Weltausſtellung , Tmil Schwarzkopf , welcher ,
nachdem er durch ſechs Monate hindurch die Vereinigten
Staaten von Nordamerika in Brüſſel vertrat und in den
hervorragendſten politiſchen und geſellſchaftlichen Kreiſen der
belgiſchen Hauptſtadt verkehrte , als — Hochſtapler und In⸗
duſtrieritter entlarvt wurde .

Ueber den Aufſehen erregenden Fall verlauten folgende
Einzelheiten : Emil Schwarzkopf , welcher im Jahre
1852 zu Saaz in Böhmen geboren wurde , kam als ganz
junger Mann nach Paris , wo er in Folge beſtechender
Manieren und einer nicht gewöhnlichen Bildung — er
ſpricht geläufig vier Weltſprachen — einen gewiſſen Rang in
der kaufmänniſchen Welt errang . Im Jahre 1881 wurde er
Commiſſionär im Getreidehandel und beirathete ein Mädchen
aus ſehr angeſehenem Hauſe . Wenige Wochen ſpäter entfloh
Schwarzkopf nach Brüſſel , wo er ſich unter falſchem
Namen im „ Splendide Hotel “ einlogirte . Seine Frau und
ſeine — Gläubiger hatte er natürlich in Paris zurückgelaſſen .
In Brüſſel führte Schwarzkopf ein ſehr ausſchweifendes
Leben , hielt eine Sängerin vom Alcazar⸗Theagter aus und
machte Schulden , die er niemals bezahlte . Da die franzöſiſche
Polizei einen Steckbrief gegen ihn erlaſſen hatte , ſo wurde
er ſchließlich in Brüſſel verhaftet , nach Paris ausgeliefert
und daſelbſt Anfangs 1882 zu einer längeren Kerkerſtrafe
wegen Betrugs verurtheilt .

Nach Abbüßung der Strafe wanderte Schwarzkopf nach
Nordamerika aus , nachdem er vorher einem Pariſer Juwe⸗
lier einen Schmuck im Werthe von 100,000 Franes heraus⸗

elockt hatte . Der Pariſer Strafgerichtshof verurtheilte
Schwarzfopf in contumaciam zu achtzehn Monaten Kerkers.
In Waſhington verſtand es Schwarzkopf , in ſehr intime
Beziehungen zu allen politiſchen Kreiſen zu treten . Er war
Hausfreund bei den amerlikaniſchen Miniſtern und verkehrte
intim im Hauſe des belgiſchen Geſandten in Waſhington .
Selbſt dem Präſidenten Cleveland wurde er vorgeſtellt .
Als nun die nordamerikaniſche Regierung ihre Betheiligun
an der Brüſſeler Weltausſtellung vom Jahre 1888 beſchlo
und hiefür 100,000 Dollars auswarf , wurde Schwarzkopf
zum General⸗Sekretär für die nordamerikaniſche Abthei⸗
lung ernannt und mit der Organiſation der letztern be⸗
traut . Durch ſechs Mongte nahm Schwarzkopf dieſe
Stelle ein , trat bei allen Banketten als Hauptredner auf ,
ſpielte die Rolle des „lion du ſour “ auf allen Soiréen
der belgiſchen Miniſter und ſtand guf der Liſte der zu
verleihenden Auszeichnungen als Candidat für den Leopolds⸗
Orden .

Wenige Tage vor dem Ende der Weltausſtellung hatten
ſich indeſſen einige Brüſſeler Gläubiger Schwarzkopfs , die
fortwährend von ihm in den Zeitungen laſen , ſeiner erinnert
und der Polizei die Anzeige erſtattet . Letztere wiederum
erinnerte ſich daran , daß ſie Schwarzkopf im Jahre 1887 der
franzöſiſchen Polizei ausgeliefert hatie , und nahm auf Grund
eines Steckbriefes des Pariſer Gerichtshofes die Verhaf
des Schwindlers in deſſen höchſt elegant ausgeſtatteter Wohn⸗

breiteile Zeitang in Maunheim und Umgebung . Sonntag , 4. November 1888 .

ung in ber Rue de Loxum vor . Schwarzkopf wird den
franzöſiſchen Behörden gusgeliefert werden . Der Fall erregt
ſelbſtverſtändlich das größte Aufſehen , und es iſt geradezu
unverſtändlich , wie die nordamerikaniſche Regierung mit
der Vertretung ihrer Intereſſen einen Mann betraute , über

85 Vorleben ſie jedenfalls keine Erkundigungen eingezogen
atte . “

Verſchiedenes .
—Unter falſchem Verdacht . Königsberg , W.

Okt. Ein ſonderbarer Zufall ließ in dieſen Tagen einen Aus⸗
länder , einen 20jährigen ruſſiſchen Studenten , die Bekannt⸗
ſchaft mit dem Königsberger Schöffengerichte machen . Die
„Königsb . Allg . Ztg . “ berichtet hierüber : Mit nur geringen
Geldmitteln verſehen , machte der Student die Reiſe von
Taſan nach Reval und von dort per Schiff nach Deutſchland .
Von da begab er ſich nach Zürich und ſtudirte daſelbſt einen
Monat lang Medizin , verkehrte mit anderen Ruſſen und
ſchloß ſich der „Progreſſiſten⸗Partei “ an — einer Partei ,
die angeblich auf friedlichem Wege die Zuſtände in Rußland
ändern will . Als der Angeklagte die Ueberzeugung gewonnen ,
daß er mit ſeinen geringen Mitteln ſich in Zürich nicht länger
würde aufhalten können , begab er ſich , auf Anrathen eines
Freundes , nach Königsberg , um an der hieſigen Univerſitätweiter zu ſtudiren . Am 3. Oktober kam der Angeklagte hier
an und glaubte , daß ihm hier ein Glücksſtern aufgehen werde .
Doch er käuſchte ſich , denn durch ſeine Empfehlungen erreichte
er nur ſehr wenig . In der Kreuzſtraße miethete er ſodann
eine Wohnung und machte daſelbſt die Bekanntſchaft einer
Kau „ die dem jungen Ausländer eine Einladung

ugehen ließ , welcher er auch Folge leiſtete . Im Laufe des
eſprächs wurde die Dame abberufen , und der Angeklagte

blieb kurze Zeit ollein im Zimmer . Bald nachdem die Frau
zurückgekehrt , entfernte ſich der junge Mann . Nun bemerkte
die Dame , daß ihr das Portemonnaie und ihre Broſche ver⸗
ſchwunden ſeien und hielk ſofort den jungen Fremden für den
Dieb , deſſen Verhaftung ſie auch bewirkſe . Die Polizei
glaubte bei der Hausſuchung es mit einem Nihiliſten zu thun
zu haben , da ſie ruſſiſche Zeitungen und Schriſten fand . Die
entwendeten Gegenſtände wurden nicht ermittelt . Zwei Tage
vor dem Termine , in dem Angeklagter trotz ſeines Leugnens
höchſt wahrſcheinlich doch verurtheilt worden wäre , wurde
alücklicherweiſe das Geſtoblene in der eigenen Wohnung der
angeblich Beſtohlenen entdeckt und dadurch die Freiſprechung
des Angeklagten , der über 14 Tage in der Unterſuchungshaft
geſeſſen , bewirkt .

Eine ungefäbrliche Exploſion . Man hat von
Tournüren gehört , die aus Roßhaar , Muſſeline , Zeitungs⸗
papier , Kiſſen , Vogelkäfigen , Polſtern u. ſ. w . hergeſtellt
werden , man hat ferner geleſen , daß die Damen ihre Tour⸗
nüren zum Schmuggeln benutzt haben und daß aus denſelben
bei der Zollbeſichtigung Weckuhren , Cigarren , Edelſteine und
ſogar Schnaps zum Vorſchein gekommen ſind ; den Reiz der
Neuheit aber dürfte das im Folgenden mitgetheilte Schickfal
eines ſolchen Schmuckſtückes haben . Als kürzlich eine ange⸗
ſehene junge Dame in San Franzisko , Kal. , zu deren vor⸗
nehmer Tracht auch eine Tournüre von ſeltener Größe ge⸗
hörte , eine öffentliche Vorleſung beſuchte und ſich auf den für

ſie
vorbehaltenen Sitz niederlaſſen wollte , glitt ſie aus und

el auf den Rücken . In demſelben Augenblicke wurde von
den in der Nähe der gefallenen Dame befindlichen Perſonen
das Geräuſch einer Arloſton wahrgenommen . Als ſich die
Dame wieder erhob , bemerkte die Geſellſchaft unter allge⸗
meiner und ſchlecht verhehlter Heiterkeit , daß ihr Umfang
außerordentlich zuſammengeſchrumpft war — ihre aus
Gummi hergeſtellte Tournüre war beim Hinfallen geplatzt !

— Der rufſiſche Fürſt im Ballet . In der Proſcenium⸗
loge der Oper ſaß ein intereſſant ausſehender Herr , an⸗
ſcheinend ein reicher ausländiſcher Cavalier oder dergl . , der
das Intereſſe der durch das Guckloch des Vorhangs in ' s
Publikum ſpähenden Ballerinen erweckte . Wer iſt der Herr
in der Loge links ? lief es von Mund zu Mund . Mit dem
Inſtinkt der Ballerinen hatten ſie herausgefunden , daß das
etwas Beſonderes ſein müſſe . — Auch der Balletmeiſter kam
herbei und auch an ihn wurde die Frage gerichtet : Wer kann
das ſein ? — Der Balletmeiſter , der lange Jahre in Peters⸗
burg engagirt war gab ſich den Anſchein eines Wiſſenden :
„ Kinder , Ihr habt Recht , das iſt was Beſonderes , ſagte er

es iſt der ruſſiſche Fürſt Wralislaw , ich kenne ihn von
55 Rieſig reich aber tief unglücklich , denn er hat
vor zwei Jahren ſeine Frau verloren und reiſt nun überall
herum , bis er einen Erſatz für ſie findet . Sie war nicht
ſehr ſchön , aber intereſſant , denn ſie hatte auf der rechten
Backe einen Leberfleck , den ſie mit einem viereckigen Pfläſter⸗
chen bedeckte . “ Die Jüngerinnen Terpſichores gingen dem
bosbaften Kenner der Balleteuſenherzen richtig in die Falle ,
und als der Vorhang ſich wieder erhob , erſchienen die Damen
der erſten und zweiten Quadrille ſämmtlich mit auffallenden
Schönheitspfläſterchen auf der rechten Wange . ( L. . )

Höchſt zeitgemäß . Baron Franceschi in Neapel, der
Schwager des Baron Rothſchild , will eine große heroiſche
Oper componiren , die eine Art Revue der wichtigſten Vor⸗
kommniſſe des Jahrhunderts bildet . In der Oper kommen
nicht weniger als drei Zuſammenkünfte von Souveränen vor ,
dieſe ſollen porträtähnlich dargeſtellt werden und ihre poli⸗
tiſchen Anſichten im Recitativ vortragen . Die Freunde des
Barons haben demſelben vorgeſtellt , daß es ſehr fraglich wäre .
ob ſich die Hoftheater Europas bereit finden würden , das
Werk aufzuführen . Der Baron aber ist ſo entzückt von dem
Libretto , das ihm ein bekannter italieniſcher Dichter geſchrie⸗
ben , daß er keinerlei Luſt zeigt , den Plan aufzugeben .

— Gutes Mittel . Herr ( im Theater , zu ſeinem
Nachbar leiſe ) : „ Sie ſollen ſehen , wie ich die Dame vor uns
ſchnell dazu bringen werde , ihren

17955
Hut abzunehmen .

( aut ) : Welch ein prachtvolles Haar ! Dame ( nimmt ſofort
ihren Hut ab ) . ( Ult . )
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W essssee Fiemen' s Invertir⸗

Hervorragend billig

2 Wolgarne und Cricotagen.
3 Eine große Parthie

Herren⸗Unterjacken
reine Wolle .

Weit unter Preis .

Gecssegogseseage

Küchen⸗ und Haushalt⸗Einrichtungs⸗Geſchäft
Gebr . Wissler

Gas- d Wuſſerleitungs-Geſchäft.

Große Auswahl
in vorgezeichneten Stickereien ]

auf Leinen und Stramin
empfiehlt zu billigen Preiſen

Fritz Bibel ,
ILa , 11 funffraßt N 3 , 11 .

.
500 Stüc Hegenefatw-

Tiicot⸗Tailleng Iſſe basane
F 2 , 5 F 2 , 5

1 eu
8050

928 151
- ＋A 5

0 g. 400 —
iu

bü Carl Wagner ,
3 F 5 , 4 ,

2

191885

EAusverkauf
8 l, 4 . Mannheim 8 l, 4 .

arpfeht des Spezereiwaarenlagers
Glas . und der Konkursmaſſe des Kaufmanns

oechgeschlvr , Wilh . Unger , fil . F 7 , II .
Korb - , Blech - , Holz - und

Sämmtli it
Bars e Sämmtliche Arti el werden wegen baldiger

e 19043 [ Räumung des Lokals unter den Einkaufs⸗
preiſen gegen Baarzahlung abgegeben .

8 l, 4 . Breite Strasse . 8 l, 4.
7 Filie e ſind insbeſondere

ee eree r billig angeſetzt :

Möbellagerae 2, dtgt ,
40 dus , 8tag . 8h df .

von Orangenligueur 3 90 5

Bergamottliqueur 80 5 5 1 Mt.
Vanilleliqueur 180 30 „ 1 20Jean Lotter . Suelieenſ % ũ0 %
85 . 5 8 90 7 1 „ 80

ognac und Rum 5 5 5 12*N . , 11 NMaàqꝗ, 1 7 Oiv, feine Punſcheſſenze , 80⁰ 5 1 5 90
Feine Toilettenſeifen per Dutzend von 66 Pfg. an .

Mannheim , im Oktober 1888 .

Die Konkurgverwaltung.

Sooeeeeeseeeee
Möbel⸗Fabrik & Lager

J. Fischer, Nachfiolger
4 Umbach Mainz Umbach 4

Nur ſebſtfabricirte Möbel in ſolid bürgerlicher bis zur
reichſten Ausführung . 5333

Permanente Muſterausſtellung .
Decorationen aller Art .

Fünf Jahre Garantie für beſte Arbeit und beſtes Material .

Jager aller Sorten Ausſtellung vollfländiger 18522

Kaſten⸗ und Polſtermöbel. . Zimmerkinrichtungen .
Durch bebeutende Vergrößerung meines Lagers bin ich im Stande ,

allen Anforderungen zu entſprechen . 18548

Neu ! N 2, 9, faden. Neu !
Höchſt originell , intereſſant und unterhaltend !

—Ningkampf⸗
der beiden ſtärkten Männer der Welt

( en miniature ) .
Ein amüſantes Spielzeug fuͤr Jung und Alt .

Zum erſten Male hier in Thätigkeit gezeigt .
Preis per Paar Mk. . 50, Mk. . 50 . 18878

E . Bünger aus Karlsruhe .

Bei oompletten Einrichtungen liefern wir franco .

SGSesssesosssssssss

Geschäfts - Empfehlung .
Das Lager meiner Fabrikationsartikel als Siebe , Draht⸗

und
18 ſch

von e rahtgeflechte , fertige Steben1725
befindet ſich von heute an 12573

Litera 2 . 7 .
Lorenz Lummer , vormals Härther .

Wohnung und Werkſtätte B 2 , 12 .

188721 , 10 . 2 1, 10 .

Stearinkerzen .
prima vollwichtige Stearinkerzen von 54 Pfg .
an per Pfund bis zu den feinſten Sorten in allen

Packungen . Parafinkerzen 40 Pfg . per Paquet .

0110 J08. Brunn, 90 1. 10

Hof-Seifen⸗ und Lichter⸗Fabrikant .

Geſchäfts⸗Aebernahmeund Empfehlung.
Meiner geehrten Nachbarſchaft und Kundſchaft thefle

ich ergebenſt mit, daß ich mit Heutigem

Colonialwaaren - Geschäft
9

dem Herrn E . Stohwaſſer übertragen habe .
Für das mir bewieſene Vertrauen meinen beſten Dank

ausſprechend , bitte ich daſſelbe auf meinen Nachfolger über⸗
tragen zu wollen und zeichne Hochachtend

Herm . Schwarz .
Auf Vorſtehendes höflichſt Bezug nehmend , halte mich

meiner neuen Nachbarſchaft beſtens empfohlen unter Zu⸗
ſicherung reellſter und billigſter Bedienung .

Zugleich theile ergebenſt mit , daß ich einen reinen
Naturwein aus den beſten Lagen der Pfalz im Detail
über die Straße verkaufe und ein vorzügliches Flaſchen⸗
bier ſtets auf Lager halte . — Prima thüringer und
weſtfäliſche Schinken und Wurſtwaaren . — Reich
aſſortirtes Lager in Cigarren und Tabaken . 19007

n 4, 6 , E . Stohwaſſer. B 4 , 6 .

Möbeltransport .
Einem verehrlichen Publikum ich 3 gro ßen

Verſchlußwagen zu Amzügen
mit Mödelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſte
Berechnung .

Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

ranz Holzer . J23 , 17 .

—. 1* Atbiniſhen Auterititen enpfohlen

148

Kilo

15391

uieusbur
pun

ursnIM

48g

bei Diabetes , Jarmkatarrh u. Enffeltungekuren .
Vertreter für Süddeutschland und Elsass - Lothringen : 85

Wipprecht & Westphal . Mannheim .

Ruhrkohlen

prima ſcuhr⸗Fettſchrot , prima Ruhr Nußkohlen, prima An⸗

ihrgeitkohlen empfiehlt aus gedeckten Schiffen . 19074

8 , 9 Gustav Balzar C8 9 .

in allen Größen
vorräthig bei 11828

Georg Seitz , 8 l, ll .

J. Luginsland , M4, 12
empfiehlt ſein großes Lager in

eichen
Kiemen und Parguetböden
zu äußerſt billigen Preiſen . ( Ge⸗
legt oder ungelegt . ) Auch werden
Fenſtertritte in Parquet nach
Maß angefertigt .

Bodeuwichſe
fertig zum ſtreichen in bekannter
Güte . 15149

Unterzeichnete empfiehlt ſich als
Köchin , beſonders bei Hochzei⸗

ten und ſonſtigen Anläſſen .

FrauſMartin Bemzinger ,
G 3 , 18 . 19165

Ich warne hiermit Jedermann
meiner Frau etwas zu borgen
oder zu leihen , da ich nichts zahlen
werde. 19187

Carl Friedrich Kuhn .
Mannheim , den 1. Nov . 1888

Ein Primaner ertheilt Schü⸗
lern in den unteren Klaſſen

LNachhilfeunterricht .
Näheres im Verlag . 19060

Hausverkauf .
Mehrere Wirthſchaften , gu

gehend , ſowie einige Geſchäfts⸗
häuſer ſind unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen . 18281

Näh . J 2 , I . 2. Stock links .
B 5 , 2 Billig zu verkaufen
eine faſt neue Plüſch⸗Garnitur ,
Oliv , mit Roßhaareinlage , beſte⸗
hend in : Sopha , 4 halb Fauteuil ,
1 Tiſchchen . 19188

Gg . Auſtett , Auctionator .
1 Partie Abfuhrkübel billig

abzugeben . 8S 2 , 4. 10245

Gipſer⸗ und Maurerkübel ,
Blumenſtänder billig abzugeben .
10246 S 2 , 4 .

Wegen Umänderung z. v. 3 Stück
Sekretäre billig bei 10248

W . Landes , 8 2, 4.

Zwei und vierräderige Hand⸗
wagen mit und ohne Federn
billig zu verkaufen . 16745

Q 3 , 2/3 .

Eine Pritſchenrolle ein⸗ und
zweiſpännig preiswürdig zu verk .
16221 E 6 , 4 .

Schöne Gänſefedern zu ver⸗
kaufen . F 5 , 20 . 18880

Zu verkaufen eine Flöte nund

Picolo , neu . 1904⁵

J . Demmer , Ludwigshafen .

1 Chiffonnier , 1 Pfeilerkom⸗
mode , 1 ovaler Tiſch zu verk . in
19142 H 7, 8.

Gefunden
ein Portemonnaie mit etwas
Inhalt und kann vom Eigen⸗
thümer bei H. Hauß , E 2, 14
abgeholt werden . 19047

Portemounaie verloren
mit etwa M. 17 von einem
armen Dienſtmädchen . 19180

Abzugeben gegen gute Beloh⸗
nung E 2 , 1, 4 . St .

fänder
werden unter streng -
ster Verschwiegenbheit
in und auser dem Leih -
hause besorgt . 14184

ER 5, 10 1 ,
3. Stock 2 Thüre links .

6 Ladentheken , 70 Pfd . Roß⸗
haare zu verk . H 7, 8. 19141

Zu verkaufen 1 gebrauchte
Copirpreſſe , 1Hund ( Ratten⸗
fänger ) . N 4, 21, part . 18442

Frauenumantel , ein faſt neuer
( Ankaufspr . 80 . ) preiswürdig
zu verkaufen .
19019 G 7 , 30 , 1 Tr .

Ein faſt noch neuer Herd billig
z. verk . Z0 1, 14, 3. St . 19078

Skellen finden
Angehender Commis
geſucht . 18861

Offerten unt . B. P. 18861 an
die Expedition dieſes Blattes .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗
hauſe beſorgt . 14881

Gg . Fiſchlein , L 4, 17 .

uf
Noteupulte geſucht.

Wir wünſchen eine Anzahl
Notenpulte zu kaufen und er⸗
bitten Offerten an Herrn Jac .
Klein , E 1, 16. 19042

Der Vorſtand des
Philharmoniſchen Vereins .

Ein Bauplatz
in günſtiger Lage Mannheim 8
von ca. 10 Meter Front und
25 Meter Tiefe zu kaufen geſucht .
Offerten unter H Nr . 19102 an
die Exped . ds . Bl . 19102

Ein antiker

Eichenholz⸗Schrank
doppelthürig , zu kaufen geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 17050 a. d. Exped . 17050

Ein kleines Milchgeſchäft
mit Kundſchaft zu kaufen geſucht .

Näheres im Verlag : 17943

21081 1 d gadad 210
uv z1061 oig aeun usnen

Jeß ueinvz nz
408 u Inv a20 Auupdlusg

Wöpauzpinig
1 Kleiderſchrank , 1 Nachttiſch

zu kaufen geſucht . 14258
M 3, 8, parterre .

B . Bromet , J 3 , 30 .

Merkauf
e Zu verkaufen

i ein rentables Hauz
Fffz Preis Mark 13000 .

Anzahlung M. 1000 ,
ſehr geeignet für ein Milch⸗ u.
Viktualiengeſchäft . Näheres bei

WViector Bauer , Agent ,
18561 Schwetzingerſtr . 77b .

Für Bierbrauer .
Zu verkaufen :

ein faſt noch neues Fuhrfaß ,
2300 Liter haltend , 2
Wagen , eine Bierrolle , Prit⸗
ſchenwagen ein⸗ und zweiſpännig ,
einen neuen kupfernen Kühl⸗
Apparat , verzinnt , ( Patent ) für
20 —30 Hektoliter paſſend , mit
Zugehör. 18591

Zu erfragen in der Expedition .

2 bis 3 füchtige Nähmaſch⸗
nenreiſende ſofort geſucht .

Näheres im Verlag . 19083

Geſucht .
Ein jg. Mann , nicht

unter 20 Jahren , welcher
ſich zum Einkaſſiren
und zu leichten ſchriftl .
Arbeiten eignet , per
ſofort geſucht . Kaution

erforderlich . 187065

Offert . bez. m. Gehalts⸗
anſprüche befördert die

Exped . dſs . Bl . unter
H Nr . 18706 .

Ein Schreibgehülfe
auf ein Fabrikbureau geſucht.

Man ſchreibe unt . Nr . 19175

a. d. Exped . d. Bl . 19175

Ein junger Hausburſche ,
der mit einem Pferd umzugehen

iß, ſofort geſucht. Näheres9˙6 1 Wea
19147

Ein Hausburſche geſ .
19085 G 7 , 1

Einige junge Burſchen von
14 —16 Jahren für leichte Arbeit

geſ . P 6 4 . 17881

Ein Kindermädchen ,
( kath . ) das Liebe zu Kindern hat
und gute Zeugniſſe beſttzt , auch
etwas nähen und bügeln kann ,
wird zum baldigen Eintritt geſ .

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 18895

Verkäuferinnen
aller Branchen finden ſofort
Stellen durch 18271

W. Hirsch ' s Bureau , 0 3, 2.

In Arbeit geſucht einige

Mädchen
für leichte Arbeit bei 19048

Gebrüder Weigel ,
ZE 1, Ib .

Arbeiterinnen
geſucht . Roſenfeld 8 Hell⸗
mann , am Verbindungsk . 19049

Maſchinenſtriceriunen
ſowie

Mädchen ,
welche das Maſchinenſtricken er⸗
lernen wollen , finden dauernde
Arbeit bei 18349

J . Daut , F 1, 4 .
Eine Gaskraftmaſchine mit

Waſſerpumpe , circa ½ Pferde⸗
kraft , zu verkaufen bei 16108

* Matter , L 10 , 4 .

Trauen und Mädczen
werben in Arbeit geſ. 1878˙⁷

I , 8 , Macengütten ,

—L

——
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NHo f e Ein 2ſtöck . Wohn⸗ der 3. St . , 4 Zim . 3 Zim. Küchenebſt

15
9 rün

1 häuschen mit großem
＋ 3, 8 Küche 5 Zubehör 25 , 13 gübeh. v. 17898

per ſoſort geſucht . 19132
75 Hof , welcher ſich ſehr[ mit Waſſerleitung z. 17677

Näheres ii der Exped . d. Bl . I zur Hühnerzucht eig⸗ ſchö
Ein Mädchen , das kochen net , zu vern . 7844 F 4. 1 2. St. leeres

9 5 1 ſchöne Wohnung
Räheres 210 , 12 , Jiw ſal deceskann , ſofort geſucht . 19148

Schützenhof , U 6 , Ia .

Ein jüngeres fleißiges Mäd⸗
chen ſofort geſucht .
19163 8 7, 29 , 4. Stock .

Maſchinenſtrickerin geſucht.
Näheres im Verlag . 17099

En junges Mädchen kags⸗
über für häusliche Arbeit geſucht .
17637 G 7, 27½ , parterre .

Anſtändige Mädchen können
Weißnähen und Flicken gründlich
erlernen . M 4, 11. 17992

Ein ſolid . fleißiges Mädchen
ſof. geſ . D 6 , 14 . 17127

Tüchtige Arbeiterin u. Lehr⸗

8 zum Kleidermachen geſ.
Näh .G 7, 27½ , Part . 18554

Sofort ein braves Mädchen
f. häusl . Arbeit und

B 6, 9 .
v. Lande ,
Kinder geſ . 19076

Ein junger Mann gedienter
Militär ! Offizierburſche ) mit guten
Zeugniſſen ſucht als Einkaſſierer,
Portier od. Ausläufer in einem

größeren Geſchäfte Stelle .
Näh . im Verlag . 19085

5 ig. Kaufmann wünſcht
für ſeine freien Abende die Führ⸗
ung von Büchern zu übernehmen .

Offerten mit Honorgrangabe
unter K. W. Nr . 19182 in der

Expedition dſs . Bl . 19182

Ein gebildeter , im Rechnungs⸗
weſen ꝛc. wohl erfahrener Mann
mit beſten Zeugniſſen und cau⸗

tionsfähig , ſucht geeignete Stell⸗

ung als Rechnungsführer , Caſſier
zꝛc. Gefl . Off . unter S. 19037
an die 755 d. Bl . 19037

Junger Barbiergehilfe ſucht
Stelle , hier oder auswarts .

Näh . E 5 , 6 Laden . 19149

Ein Mädchen empfiehlt ſich
im Kleidermachen in u. außer
dem Hauſe . 18261

Näheres S 3 , 7 , 2. Stock .

2. Stock ,
Lindenhof . )

I
Part.ct. Wohn z. 5.
Näh . 2. St . 17783

42 1 Bretzenheim ' ſches
„ Haus , eine ſehr

ſchöne große Wohnung ,
( Bel - Etage ) ſowie ein ſchö⸗
ner dritter Stock , beide

Wohnungen auf ſofort
zu vermiethen . Näheres
zu erfragen bei den Eigen⸗
thümern ( rechter Flügel
Bel - Etage ) . 14197

4 2 2 part . 3 Zim . Küche ,
7 Keller , Waſchküche

u. Waſſerleitun ; ſofort z. verm .
Näheres im Atelier . 16975

2 2Zimmer u. Küche ,4 2, 3 in Hof gehend , zu
verm .verm . Erfragen 8. St . 18134

4 3 , 6
Schillerplatz

III . Etage
ſofort zu vermiethen . 14326

Näh . im Hauſe ſelbſt .

B 4 5 Zimmer und

Küche mit Waſſer⸗
leitung , möblirt oder unmöb⸗

lirt z. v. Näh . 2 . St . 18757

2 0 iſt der 1. St .B 6 20 mit 6 Zim⸗
mern , Küche und ſonſtigem
Zubehör zu verm . 14191

Jos Hoffmann & Söhne ,5
Baugeſchäft , B 7. 5.

Unterzeichnete empfiehlt ſich bei

größeren Hochzeiten , Diners ,
Kindstaufen ꝛc. Zeugniſſe ſtehen
zu Dienſten . 17985

Frau Metterhauſer , P 7, 8,
Köchin .

Junge Wittwe ſucht Beſchäfti⸗
gung im Waſchen u. Putzen , kann

auch mit Paquetbodenbürſten um⸗

gehen . P 6 , 1, 2. St . 19020

Eine junge reinliche ordnungs⸗
liebende Frau , ſucht einen beſ⸗
ſeren Monatsdienſt oder das

Reinigen eines Bureaus anzu⸗
nehmen .

Zu erfragen Q 5, 28 , Hinter⸗
haus 2 Stock . 18247

Ein geſitteter 17 5 von 14
bis 16 Jahren , der auch kleine

ſchriftl . Arbeiten beſorgen kann ,
als Comptoirburſche geſucht .

Näheres im Verlag . 18026

Schreinerlehrling geſucht .
Wo ſagt die Exped . d. Bl . 18765

Ein Tehrling
ſofort geſucht von 19022

d . Königs ,
Sattler und Tapezier

in 3838

BahmngseGeſach
Für ein junges Ehe⸗

paar werden in guter Lage ,
per 1. Dezember , 4 bis 5

Zimmer , Hochparterre od .

1. Stock , im Preiſe bis

zu 1000 M. zu miethen

geſucht. 188315

Offerten unter Chiffre
18831 an die Expedition
dieſes Blattes

F 2, 9 Laden mit Neben⸗

zimmer , auch zu

Wer geeignet , zu vermiethen .

Näh. G 3, 16, Laden . 17273

5 7, 7it der 1. Stock

beſtehend aus 5

Ae e Küche , Badezim⸗
mer , 2 Manſarden und 2

Kellerabtheilungen zu ver⸗

miethen . 17571

Joſ . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , 8 7,

0 2 2 Hinterh. kleine Woh⸗
9 nung z. v. 17567

zu vermiethen. 17608

F 4, 18 unmöbſ. Parterre⸗
Zimmer im Hof

zu 1 Näh . 2. St . 18701

Zimmer auf die Straße , und

Küche ſofort zu vermiethen .
Näheres parterre . 18130

0 in einander⸗4, 193
gehende Gaupen⸗

an zwei ſolide Herren
ſogleich * Nen en 18870

2 Part . ⸗ZimmerinI D, 5 5
den Hof gehend an

5 2 Zimmer mitR 3, 1
Küche nebſt Zu⸗

behör zu verm . 18447

15 2 6 1 g. Part . ⸗Z. m. 3
Fenſt . a. d. Str . g.

für Bureau geeignet zu verm .
ruh . 9255 zu verm . 17787 ] Näheres 2. Stock . 17568

3. St . , freundliche — 2 Zimmer u. Küche6, Wohn . , 2 Zimmer 1T 3, 2
zu vermieth . 18132

zu vermiethen . 17614

E nabe der Ning⸗0 7, 15
ſtraße , 2. Stock ,

beſtehend in 6 Zimmern , Man⸗

ſarde und Zubehör , Gas⸗ und
Waſſerleitung zu verm . 12205

ſchöne große6 7, 92 Zimmer . Küche
und Zubehbr m. Gas u. Waſſer⸗
leitung zu vermiethen . 17706

4 frdl . kl. Wohn .0 7, 2 2 Zimmer , Küche
u. Keller ſofort an ruhige Leute

zu verm . 17118

im 4. Stock 37
45 27

Zim . u. Küche
an 9 8 ſof . z. v . 18255

6 8, 5 4. Stock , in ruhigem
9 Haus, 2 ineinander⸗

bende unmöbl . Z. zu v. 18445

1 Eckhaus , kleine6 8, 2
Wohng. ean ruhige

Leute , ſofort beziehbar , zu verm .
Näheres parterre . 19126

8 große und kleineH 3, 13
Wohnungen ſof .

beziehbar , zu verm . 18859

H 4 4 Htbau . 2. Stock , 1

. ſchöne Wohnung , 3

Zim . nebſt Küche und Keller ſof .
zu vermiethen . 17097

H4 4 Parterrewohnung
9 zu verm . 17098

H 7 16 Ringſtraße 1

235 ſchöne Wohnung ,
immer , Küche und allem Zu⸗

behör , ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres H 7, 18, 1. St 18617

H 9, 26 1 ſchöne Wohn .
beſtehend aus 4

Zimmer , Küche , Zubehör mit

Glasabſchluß , Gus⸗, und Waſſer⸗
leitung iſt ſofort preiswürdig
zu verm . 17797

J 4, 120 mger 2 8
Zimmer und Zubehör . 17599

J5,15 f68e ge
zu vermiethen . 17427

0 3, für freundl . Gau⸗

penwohnung von 2

bis 3 ſowie für ein

einzelnes Gaupenzimmer ruhige
Miether geſucht . 18262

0 4, 3 1 ſchöner 2. Stock

m. Galleriewohnung
ganz 25 getheilt ſof . 915 200vermiethen .

02 15

4J 7 2 2. St . 3 Zimmer ,
9 Küche u. Waſſerl .

ſof . z. v. Näh . Parterre . 17223

K 2 2 kl. Wohnungen
9 und 1 großer Keller

ſogl . zu verm . 17796

1 ſchönes leeres
1 5, 11

Zim . im 4. St . m.
freier Ausſicht zu verm . 17815

1U 6,I 1a 3 ſchöne Zim⸗
mer , Küche u.

Waſſerleitung preiswürdig ,
ſowie 2 Zimmer u. Küche

zu vermiethen . 17788

7 22 eleg . , feinB 45 3
möbl. Zimmer

per 1. November an einen

ruhigen Herrn zu verm
Näh . im 8. Stock . 18490

6253. 15
— —

5³ St . hoch 1 gut
O möbl . Aimmer zu

vermiel 9 85 18637

0 4 1 ein möbl . Par⸗
terre⸗Zimmer ſo—

fort zu vermiethen . 18917

7 Jungbuſch , 2 Zim .2 4, 9 u. Küche zu verm .

Näh . F 5 , 13 . 17358

nächſt dem Feuer⸗
Z. 7, 2e

wehrſteigh . , —4
ſchöne Zim . mit all . Zubeh . an
ruh . ſol . Leute zu verm . 18186

232 2, kl . Wohnungen
zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 18444
7 0 1 vis - à⸗vis der20 25 3 2 Lutherkirche
Wohnung zu vermiethen . 16627

2H 1, Za abnangen,
je 1 Zimmer u.

Nüche , 2. 15 3. Stock , auf die
Straäße , billig zu verm . 19128
7 Wirthſchaft zurZP 1, 8

Gräfenau Käfer⸗
thalerſtr . 2 Wohn . z. v. 18361

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗
nungen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung z . v .

Auskunft in L 11

Nr . S . 12769

Zwei Parterre⸗Zimmer , zu
Comptoit geeignet , in der Nähe
des Hafens zu vermiethen . 18562

Näheres 8 1, 2/3 , im Laden .

Bel - Etage
in feinſter Ausſtattung zu ver⸗
miethen . M 4 , 4 . 8846

Kleine Wohnungen , je 2

Zimmer , zu vermiethen . Näh .
im Laden Traiteurſtr . —12 ,
Schwetzingerſtraße rechts . 7611

1 Neubau , eleK 4, 7 . 2 und 8. St.
6 Zimmer nebſt allem Zubehör
ſofort zu vermiethen . 15883

Näh . K 4, 7½pb . 2. Stock .

0 8, 14 d. Parterre⸗Woh⸗
nung , 6 Zimmer ,

Küche 0 allem Zubehör per
ſofort zu vermiethen . 11638

Näh . Auskunft 2 5½ , 2 .

II 5 7 2 Manſarden⸗Zim .
Küche , Holzraum ,

ſchönerVorplaß, mit Waſſerlei⸗

tung , bis 1. November an ruh .
Leute ohne Kinder z. v. 17528

II 4 1 3. Stock , 3 Zim. ,
7 Küche u. Zubeh .

per November zu verm . 18191

II 6, 1 Zeughausplaß , 2.

Stock , 5 Zimmer ,
5 Badezimmer , Balkon ,
5 ſchöne Manſarden , nebſt Zu⸗
behör , Gas⸗ und Waſſerleitung

zu vermiethen . 17201

4 wei Zimmer nebſtE 2, 6 Aa ſtille Leute

ſogleich zu verm . 19058

E 3, 1 5 an den Planken
iſt der 2. Stock

5 Küche m. Waſſerlei⸗
tung u. Zubehör zu v. 18834

E 4, 3 3. Stock , zwei leere

Zim . und Speicher⸗
ſofort zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 19168

E 8, 8 Seitenb . 2 Zimmer
u. Küche p. 1. Nov.

zu 17803

Näh . E 8 , Sa Hausmſt . 2. St .

N5, .
Laden ( Bureau ) kleines Magazin
und großer Keller z. v. 17269

U 1 ein Vereinslokal zu
2 vermiethen . 18810

2 10 12 Gundenhof , ein
7 kl. Laden mit

Holz⸗ u. Kohlenplatz , ſowie Woh⸗
nung bill . ). v. Näh .2. St. 11131

Guf gtonde Milchladen zu
verpachien. 18501

Offerten unt . 18501 a. d. Exped .

1 Wohnung ſof .E 8, 12 oder ſpäter zu

vermiethen. 18187

F 1 8 3. Stock ſofort zu
7 vermiethen . Näh .

F 1, 8 im Laden . 18704

F 2 5 ein ſchönes , leeres

9 Zimmer zu verm .

Näheres 3. Stock . 19127

F 2, 93 1 125 4. Stock ,

Zimmer , Gas⸗ u.
u. Zubehör , ſof . z.

v. Näh . G 8, 16, Laden . 17274

4 , 2
die Parterrewohnung , 3 Zim . ,
Küche mit Waſſerleitung u. Zu⸗
behör , auch für Comptoir geeig⸗
net , ſof .z. v. Näh daſelbſt . 19068

1 4 1 5 1 Wohnung 2

7 Zimmer Küche z.
vermiethen . 17297

L 6 1 eine kleine Woh⸗
9 nung z. v. 17981

9 Ecke der Bis⸗
L 14 , 12a marck⸗ U. Zu⸗
ſahrtsſtraße , 1 eleganter 3. St . :
7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,
9

0
u. Zubehör zu v.

Näh .L 12 , 5b , 2. St . 11177

M2 , 13
Wohnung

beſtehend 40 2 Zimmern ,
Alkov , Küche, Keller und

Speicher , Werkſtätte oder

Lagerraum zu vermiethen .
äheres 2 . Stock . 18238

N 7 22 Neubau , per ſo⸗
9 fort oder ſpäter

ſchöne , abgeſchloſſ . Wohnungen ,
4 Zimmer und 8 Zimmer mit

Küche und allem ſonſtigen Zube⸗
hör , Gas⸗ und Waſſerleitung ,
ſchöne freie Ausſicht . 9965

N6 ,
2. Stock , 7 A Küche ,2
Manſarden mit Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung per ſofort z. v. 17270

P 7, 14 iſt der 2 . Stock
( Bel⸗Etage ) , be⸗

ſtehend 15 7 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche , Keller , Mägde⸗
kammern zu verm .

P 7, 22 Heidelb . ⸗Et.
3. Stock , 7 Zimmer , Glasver⸗

ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung
ꝛc. ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Parterre . 14347

18119

Per 1. Novpbr .
3 Zimmer , Küche, Keller , 2 Ein⸗

gänge , part . in der Nähe des

Schloſſes zu verm . auch zu Compt .
geeignet . Näh im Verlag . 15943

Zu vermiethen
im „ europ Hof “ 2 2 , 13 eine

ſchöne Wohnung von 8 Zimmern
u, Zubeh . „Bel⸗Etage “ .
12 Ubr Nachmütags einzuſchen .

Näh . beim Hausmſtr . 17996

Rleine Wohnungen , je 2 zim⸗
mer 1 Preis von —14 Mark
monatlich , zu vermiethen . Näheres
im Lodene raitteurſtraße —12
Schwetzingerſtr. rechts . 12893

Schwetzingerſtraße 71b
2. Stock , 1 leeres Zimmer zu
vermiethen . 18755

Traitteurſtraße 12 . Zwei
kl. Wohnungen von je 2 Zimmer
mit Keller zu verm . 17802

Näh . b. Bahnw . Kaſpari daſelbſt

Traitteurſtraßſe 12 Woh⸗
nung zu vermiethen bei 17566

Michael Stuber .

1 5 4 ganz neu ele⸗

gant möblirte

immer , 5 Wohn⸗ u .

Schlafzimmer z. verm .

Näh . 2 . Stock . 188758

B 4, 5 1 einfach möbl . Zim .
mit gutem Bett für

ein bieder Mädchen billig z. v.
Näh . 2. St . 17290

B 4 10 einf . möbl . Zim⸗
9 mer für jg. Kauf⸗

leute zu vermiethen . 19100

2. Stock ,
ein

fB 5, ock, ein fein
möbl . Schlaf⸗ und

Vorzimmer ſofort zu v. 16958

B 5, 9 3. Stock , ein ſchön
möbl . Zimmer mit

od. 000 Koſt zu verm . 18582

B 6. 13 2. St . , 2 ſchön
2 möbl . Zim . an 1

oder 2 Herrn zu verm . 17511

Zimmer f. 1 Herrn .

9 4. 7 ſehhn möbl .
7 Zim . , heizbar , ſof ,

an 1 od 2 Hrn . z. v. 17515

3. Stock , ein gut9 45 30 möblirt . Zimmer
billig zu vermiethen . 17620

8 2 ſchönfmöbl . Zim .17 ee anehe10 155 ſof . zu verm . 18547

e 1ſch . mödl . Z. z. v.8 2, 23 Läh . 2 Stal9018
1I 3. St . , einf⸗1 4, 23

2 möblirt. Zim⸗
mer bilig ſofort z. vem . 18821

2A 1, Neckargärten , ein

gut möbl . Zim⸗
mer zu verm . 18829

In ſehr ſchöner Lage der Stadt
iſt ein möbl . Zimmer mit oder

ohne Koſt ſofort zu vermiethen .
Nähberes im Verlag . 17792

Ein fein möbl . Zimmer in

beſter Lage der Stadt , per 15.
November zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 18543

Schwetz . ⸗Str . 92 , möbl .

Zim . ſof. an 1 Herrn od. verh .

Leute billig zu verm . 19066

Hübſch möbl . Wohn⸗ u⸗
gr . Schlafzimmer ſof .

25
v.

19064 H 3, 8b , 1 Er.

Ein gut möbl . Zim zu verm .
Näh . im Birlag . 19061

D4
Schlafstellen )

U
4, 9 10 9 80

ſtelle 1 verm .

E 7, 10 we , 18445
N St . , gute Schlaf⸗1 5, 5 f

ſtelle an 1 anſtänd .
Müädchen zu vermiethen . 10188

* Deine beſſere Schlaf⸗
IL 5, 8

ſtelle iſt ſogleich be⸗

ziehbar . Zu erfragen im Hinter⸗
haus , 2. Stock . 18818

A2 . St . , 1 möbl .F5 5 27
Schlaf⸗ u. Wohn⸗

AN zu verm . 18315

6 5 21 1 Schlafſtelle an

U Schillerhalle04 , 2002T
möbl . Zimmer zu verm . 17296

2 Tr . 1 gut möbl .0 0, 15
Zimmer zu 20 M.

1 4. St . , möbl⸗
0 8, 10 2 Zimmer auf
die Straße an einen Herrn zu

II 2 1 Neubau 3. Stock , 1

9 ſchön möb! . Zimmer
zu vermiethen . 18192

gut möbl . Zimmer
zu vermiethen . 18581

oder Dame zu verm 19134

möbl. Gaupen⸗2, 45 nene

ſogleich z. v . 18280

E 2, I8 Planken

4 . 1 . St . einf möbl

2
Planken . EtageE 9 , 17 1 freundl . möbl .

billig zu vermiethen . 15971

ID 8 8 4. Stock , 1 einfach
5 möbl . Z. 3. v. 18198

ein gut möblirtes

zu vermiethen . 18879

3. St. 1 möbl .F 3, 19
3Zim .1159 die Str .

6 3 . St . 1 möbl. Zim.
N a. 1 ſolid . Hern . od.

6 80 1a 4. St . , möblirtes

9 Zim . a. d. Straße
geh. m. od. ohne Penſ . an —2

2. Stock , ein gut7, 2a möblirt . Zimmer
zu vermiethen . 18771

Zimmer , 8 Mk. pro
Monat zu verm . 18841

unmöbl . Zimmer z. v. 19172

＋ 7 30 3. St . , 1 ſchön
9 möblirt . Zimmer

9— 8 1 4. Stock 2 ſchön
9 möbl . Zimmer , auf

Eingang zu vermiethen . 19073

H 6 2. St . 1 ſchön möbl .

29 Zim . z. v. 18124

8 1 Tr . möbl . Zim .H 3, 8b mer m. od. ohne
Penſion für 1 — iſrael . junge

2 Tr . 1 fein möbl .
4, 192⁰0 Zimmer an 1 od.

2 Herren ſofort billig z. v. 19050

Zim . 1 anſtänd . Zimmerkollege
geſucht. 18126

Herrn zu vermiethen . 19131

K 4 3. St . möbl. Zim.
9

8. St . , 1 gut möbl .
Z. ſof . zu v. 19129

3. St. rechts ,

monotlich zu verm . 17487

vermiethen . 18742

9 Planken , 3. St . , 1D 2,

IU 8 3 Tr . hoch. möbl .

9

zimmer für ein
Fräulein

1 möbl Zim ſof . zu v. 18900

Zim . z. v. 17308

Zimmer auf die Straße gehend ,

NE 85 Parterre⸗Zimmer

geh. , ſwiort billig zu verm . 17121

Dame zu verm . 18194

jg. Leute ſofort zu verm . 18855

— 7 4. St . , einf . möbl .

9

I 5 1 Stiege hoch,7, 22 oder 2 möbl . 5

zu vermiethen . 18269

die Straße gehend , mit ſeparatem

H 2 7 vier möblirte Zim .
9 zu verm . 17784

Leute zu verm . 13303

0 4. St. , inH 4, 1920 ein möbl.

＋J 5 3 2. Stock 1 gut möb
9 Zimmer an ! ſoliden

billig z. v. 172 2

L4 .

L 4 5 3. St . 1 gut möbl

9 Zim . ſof .z. v. 17075

N 4 3. Stock , ein gut
2 möbl . Zimmer zu

vermiethen . 18136

f dl . Zim⸗N 4, 1 me l 91
unmöbl . pr. 15. Nov . z. v. 18824

0 4 1 Parterre ein ſchön
25 möbl. Zimmer , auf

den Hof gehend , zu verm . 18559

P 4, 6 4. St . , mödl .
Zimmer ſof. ballig

zu 5 enn 19103
P 6 7 gut möbl . Zim . m.

9 Penſion z. v. 18825

9 1 2. St . , fein mödl
15 8 Zimmer ſofort zu

vermiethen . 18827

2ein ſchön möbl .9 3, 23 Zimmer ſof . zu
vermiethen . 18822

9 4 2 3. Stock , 1 einfach
möbl . Zimmer zu

vermiethen . 18145

1 möbl . Zimmer9 9 , 22
3. v. 1914⁵

einen ſol . Herrn
zu vermiethen . 19138

6 6, 1 2. St . , Schlafft .
zu verm . 18458

H 1. 5
E dritter Stock , gute
0 Schlafſtelle ſofort

zu 1N 18883

4. St . , 1 möbl .
H 8, 3

Zimmer auf die

Straße zu verm . 17600

St . Links reinl .
J 1, 175 Schlafſtelle an 1

ſol . j. Mann ſogl . z. v. 18588

4 St . 1 Mädchen
104 4, 15 kunn Schlafſtelle

erhalten . 18558

L 12, 8 Vorderh . 4. St. links
Schlafſt z. v. 18814

P 6. 8 beſſ . heizbare Schlaf⸗
ſtelle zu v. 18922

R 3 7 part . heizb . Schlaf⸗
9 ſtelle z. v. 19178

8 1 4. St . , rechts , 1 g.
9 Schlafſt . zu v. 17818

80 2, 12 be
m. 901

J . Soſee
8 275 205 9. Stock , 1 Schlaf⸗

ſtelle zu v. 18780

3. St . ,1 ſchöne20 1, 1
Schlafſtelle mit

Koſt ſofort zu verm . 19077

Schwetzingerſtr . Nr . 125
2. Stock , eine guſe Schlafſtelle
zu vermiethen . 18918

Schwetzingerſtraße 71b
2 Schlafſtellen mit oder ohne

Koſt zu ver miethen . 18754

St . Hinterh . ſin⸗6 3, 115
de 21g . Leute ſehr

gut u. bilig Koſt u. Logis . 17977

H 4 19 ein geb. Fräul . in

9 Penſion geſ . 18588

J 6 „ Koſt und Logis u.
, „ möbl . Part . ⸗Zim.
m Penſion zu verm . 18159

K 2, 23, 2. St . Koſt u. Log. 18578

77 1 Lindenhof2 10 , 16b Logis mit
oder ohne Koſt . 18897

980000000⁰
F

5 Penſion
8 für ;junge Kaufleute

in guter Familie . Gele⸗

3 genheit zur Ausbildung in
den Sprachen . 18128

8 Näheres im Verlag .

gooooooooe
Schwetzingerſtraßſe Nr . 81 ,

4. Stock , Koſt und Logis 7 M.

per Woche . 18755

uter ſrarrie
Mittag⸗ & Abendtiſch

(privat ) 19070

0 4 . 20 21 , lll .

Schillerh alle .

—
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Aporn & fiel
M2 , 8 ,

naben Herrn baulnam11

reichste und neueste Auswahl von
den allerbilligsten bis zu den hoch -

feinsten Artikeln .

ſcretehenBuser, 185.oppelModes,

Stolk1 Daner undII 1 8
beſtehend in : Tannen⸗ und Nußbaumbettſtellen ,

alle Arten von Matratzen und Sprungrahmen,
gefüllte Unterbetten , Deckbetten , Plumeaux undwerden eeee 59 püllgst 9288 5

1 143 Kiſſen in jeder Preislage , complett ſchon von 5in und ausser dem Hause . 1747⁰ 11 daren⸗Halle. Mk . 50 . — an bis zu den hochfeinſten . 4
— — L 4. — Nr . 1 Gesinde - Bett ,

beſtehend aus :

0 1 9 1 1 Slane Bettſtelle ,
1 Seegrasmatratze 185Mödelfabrik . 850

0 E A T 1 1 Deckbett mit 1a ſtaubfreien Federn , vollſtändiggS1 , 17 5 Sulk gefült 5
58 0

2 Kiſſen mit Ja ſtaubfreien Federn vollſt . Mfarr3Chr. Niederhöter Sönne 5

355
Hirſch “ ! „ „

1 Nr . 2 beſtehend aus :Edenkoben . verkauft al Bürger Beamte, 5 1 Tannen⸗Bettſtelle aus beſtem Schleifdiehl gear⸗
Gegründet 1835 . beitet und ſchön lackirt ,

1 Sprungrahmen,
1 Seegrasmatratze und 1 Keil (die dazu verwen⸗

deten Drelle ſind von tadelloſer Güte) ,
Deckbett mit daunenreichen Federn , vollſtändig .

Handwerker , ſowie Arbeiter

uuten ulkr Ar
Einem verehrlichen Publikum bringen wir unser

reichhaltiges Lager
selbst gefertigter Möbel

efüllt, 855Für alle Bedürfnisse in empfehlende Hrinnerung , unter 9
905Zusicherung billiger Bedienung . —

auf Credit 2 Kiſſen mit daunenreichen Federn vollſtändig
Die Ausführung einzelner Möbel - Stücke , sowie gefüllt,in wöchentlichen , halb⸗ und ganz⸗

monatlichen Theilzahlungen .

Bei kleiner Anzahlung und be⸗

quemer Theilzahlung .

Coulantes Entgegenkommen .
Streng reelle Bedienung.
HBillige Preiſe . 2
Nichtconvenirende Waaren werden 80
bereitwilligſt umgetauſcht oder der

Betrag zurückerſtattet .

ganzer Einrichtungen nach Originalentwürfen oder
dpeciellen Angaben , wird unter Garantie tadelloser Aus -

ug übernommen .
Auf Verlaugen fertigt unser Bruder Herr

Phil . Niederhöfer ,
Axchitekt und Lehrer an der Kunstgewerbeschule in
Frankfurt 2/M . , dem die künstlerische Leitung unserer
Fabrik untersteht , Entwürfe , Detailzeichnungen und
Kostenberechnungen an . 18645

Durch grosse Vorräthe in trockenen Hölzern und die
neuesten Hilfsmaschinen mit Dampfbetrieb sind wir in der
La

255
den weitgehendsten Anforderun en zu genügen .

öbel - Lager nur in Edenkoben
bei der Fabrik .

zuſammen für den billigen Preis von 100 Mark .

Nr . 3 beſtehend aus : 12
1 uußbaumfournirten Bettſtelle , vorzüglich gear⸗

beitet , mit egalen Häuptern , 17110 %
1 Sprungrahmen, 5

1 Seegrasmatratze und Keil (alles aus vorzüg⸗
lichem Drell ) , 5

1 Oberbett von ſchwerem , gediegenem , federdichtem
Barchent,

2 Kiſſen von ſchwerem , gediegenem , federdichtem
Barchent , 5

zuſammen für den Preis von 120 Mark .

5 Nr . 4 beſtehend aus :

1 nußbaumfournirten Bettſtelle mit hohem Haupt ,
1 Sprungrahmen ,
1 Roßhaarmatratze mit Keil ,
1 Plumeaux mit Steppdecke oder Wollteppich ,5 2 Kopfkiſſen ,
zuſammen für den Preis von 2von 250 — 350 Mark .

Bettfſedern
garantirt per Pfund . 50 , % . — ,

. 50 ,½ . — bis . —. Daunen à 1 4 . 50,
. — und . 50 .

J1, 4, . El.
Th. Schütte, Dusseldorf,

Färberei ,
Wasch -u. chem . Reinigungs - Austalt
Fürberei aller seidenen , wollenen und halb -

wollenen Stoffe , sowie Sammete , Teppiohe ,
Möbelstoffe , Gardinen in Plüsch , Damast .

fips , ete .

Wasch - & chem . Reinigungs - Anstalt
für Kleider aller Art , 18357

Tull - und Mull - Gardinen , Sammet - Mantillen ,
üchte Spitzen etc . ete .

Sammet und Plüsche werden in den neuesten

Dessins gepresst . Schmuck - und Straussſedern

Werden gewaschen , gefärbt und gekräuselt .

J. J. duilling, 5 . 2,
zeigt den 15820

ſämmtlicher Neuheiten für Herbſt 5
Größtes Lager in Barchent , Drell und

5 Strohſackleinen .und Winter an . ur Tapezierer Engros - Preise .

I . Steinthal ,
P 1 . 1 . Wegen I, . 0

abPaalng md Eeſhüftanſhe 8

5 25. Luue,vollſtändiger 5
ene für Hannheim bei

4 ＋ K a U 10 5 5 75

Th . Hirsch Wwe. , E 1, 13 . 1 — —
Galanterie - , Kurz - und 90

Spielwaaren - Lagers
5

J. 6. Böhler 8

251 Scel
rr nnn

D 1, 10 empftehlt ſich im
5 1, 10

Färben, Waſchen u . Aer

940881
Handschuhe!
Bringen hiermit unſer groſtes 55aller Arten : 17078 O00000

2

Glacé - Handschube 8 Jean Krieg . 3. ö.

ſobilligſen bis
ſeinſten Dmalitäten, Juwelier , Gold⸗ u . Silberarbeiter

e Sorten waſchlederne , däniſch⸗ Mannheim , D 3 , 5 , Theaterſtraße

von Damen⸗ und Herren⸗Garderoben , Möĩbel⸗
Decorations⸗Stoffen , Vorhänge , 1 Hand⸗

ſchuhen , Spitzen ꝛc. Preſſen von Plfiſch u. Sammt . §

3 Raſche und billigſte Bedienung .

SOsseesesseessesss
Empfehle eine

graße Parthie Buxkin⸗ & Palelat⸗Aeſte.
Reſten ſchon von 1 Mtr . an , zu außerordentich

Preiſen . 18212

6 2, 7 TLeopold Hirsch d 2, 7
am Speiſemarkt .

ſowie
lederne , ſeidene und Tricot⸗Haud⸗ i
ſchuhe ze. in empfehlende Erinnerung .

empftehlt ſein reichhaltiges Lager in 39211

8„%½% dwegeeher danenhmdthe Gold⸗ und Hilberwaaren
werden

155
z billig abgegeben . goldenen & filbernen Taschenuhren .

AufertigungGebr
keertbſtugfftrik f& 3. 5. ergee . 1 3. 5.

paraturen aller Art bei anerkannt billigſten Preiſen .

ke ernene , nd.Budenhe Tanz - Institut gihnle Aühulk⸗ und
Cementk Atbrifen

Preiſen fertigt unter Garantie 6616

J. Ph . Zeyher , K 3, 14, am Uetarhafen. berren fiateken , een 8. %. goch 1fhP . Pohl & Sohn , G 2 , 13 .
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